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Hallo liebe/lieber Leserin und Leser unserer Vereinszeitung,

das Thema  „sexueller Missbrauch und Kindeswohlgefährdung" steht bei 
uns im Verein ganz oben auf der Liste. Zum Schutz der uns anvertrauten 
Kinder und Jugendlichen. Natür­
lich zählen  auch  Erwachsene 
 dazu.
Wir beide, Kerstin Rubart und 
Peter Riepen, haben bis jetzt an 
5 Abenden unsere Übungslei­
ter/innen, Trainer/innen und Be­
treuer/innen zum Thema 
Sexueller Missbrauch und Kin­
deswohlgefährdung   geschult.
Es wurde Informationen über das 
Erkennen weitergeben und das 
eigene Verhalten in solch einer  Situation besprochen.
Ferner wurde unserer SV Hörnerkirchen­eigener Ablaufplan  erklärt. An 
den 5 Abenden wurden rund 50 Personen aus den Abteilungen Turnen, 
Handball, Fußball, Badminton, Tischtennis und SV Vorstand geschult. 

Super, dass Ihr alle dabei wart.    

Bis dann Kerstin und Peter

P.S.: Wer sich mal angucken möchte, wie vielseitig unser Sportverein ist, 
der hat am Sonntag, den 02.04.2017 beim SV Höki Sport­Schautag dazu 
Gelegenheit. Viele Abteilungen geben hier einen Einblick in das, was bei 
Ihnen so läuft und fährt und fliegt.
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Unsere jährliche Weihnachtsfeier 2016, 
fand am 19.November, um 14:30 Uhr statt.
Wir spielten ab 15:00 Uhr jeweils einen 
Satz in ausgelosten Doppelpaarungen. 
Das brachte wieder einmal sehr viel Spaß 
und am Ende war kaum Zeit, die mitge­
brachten Kuchen zu genießen, da perma­
nent neu gelost wurde. Nach drei Stunden 
Spielzeit gab es bei den Damen und Her­
ren je einen Sieger, obwohl es in diesem 
Jahr ein sehr enges Ergebnis war. Jeweils 
einen super lecker gefüllten Adventskalen­
der konnten Kirsten und Ronald mit nach 
Hause nehmen.
Am Abend haben wir dann unser wohlver­
dientes, köstliches Essen genossen und 
den Abend mit Schrottjulklapp, bei Feuer­

zangenbowle ausklingen lassen.

Unsere Spartenversammlung am 
26.01.2017 brachte bereits die nächsten 
wichtigen Termine.

­ Sommerfest 2017, am 17.06.2017
­ Weihnachtsfeier 2017, am 1. Advents­
samstag, den 02.12.2017
­ Ordentlicher Verbandstag in Kiel, Haus 
des Sports am 22.04.2017 um 14:00 Uhr

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich Will­
kommen bei uns!
Also, kommt vorbei und macht mit!
Wir freuen uns schon auf Euch!

Kinder / Jugendliche
Kirsten Plöser, Christine Rolfes
6   ­ 12 Jahre:   Mo. 16:30 ­ 17:30
13 ­ 18 Jahre:   Mo. 17:30 ­ 18:30

Erwachsene
Di.  19:00 ­ 20:30 
Do. 19:00 ­ 20:30 (Oster­Herbstferien: ab 18:00 Uhr)

Kontakt und weitere Informationen: 

Martin Schneider: 04127/ 8245
Kerstin Hallmann: 04127/ 1804 
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Moin Moin  sagen Michelle  und  Julia. 
Wir  sind  die  neuen  Trainerinnen  der  Mini­
kickers  in 
den  Jahrgän­
gen  2010  ­ 
2012.
Wir beiden 
haben diese 
tolle Truppe 
im Februar 
übernommen 
und haben 
die kleinen 
Kicker bereits 
in unser Herz 
geschlossen. Wir wollen die Kleinen spie­
lerisch an den Fußball heranführen, mit 
vielen Koordinationsspielen. Erstmal heißt 
es Umgang mit dem Ball, bevor wir in die 

ersten technischen Übungen gehen. Wir 
möchten, dass alle Minikickers bei uns 

Spaß am 
Training 
haben. 
Training fin­
det erstmal 
immer jeden 
Donnerstag 
von 15:30 
Uhr bis 17 
Uhr in der 
Halle Höki 
statt.
Möchte auch 

euer Kind Fußball spielen, dann kommt 
einfach zu den Trainingszeiten in die Halle. 
Wenn ihr noch Fragen habt, dann schreibt 
uns einfach an.
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Liebe Freunde des Ballsports.
Seit Jahresbeginn fand hier bei uns in der 
D Jugend reichlich Personal­
veränderungen statt. Und an 
dieser Stelle möchte ich gern 
unserer ehemaligen Spitzenab­
wehrspielerin, Leonie, alles 
Gute bei ihrem neuen Fussball­
club HSV wünschen! Deine 
Mannschaft drückt Dir hier die 
Daumen!!! Bitte denk an unser 
Deal, wenn Du in der Profiliga 
bist, dann bekomme ich Dein erstes Auto­
gramm auf dem Trikot Deines Clubs! :) 
Bitte nicht vergessen!
Des Weiteren habe ich nun die komplette 

Leitung die­
ser 

M
an
n­
schaf

t übernommen und habe ange­
fangen, diese neu zu formen und 
wir starteten einen Motivations­
workshop Anfang 

Februar. Hier 
mussten die Kids 
vieles selbst erar­
beiten, neue Ziele 
und Regeln wurden 

aufgestellt, viele Motivationsgespräche 
wurden geführt, neue Ansätze wurden zu­

sam­
men 
ausge­
arbeitet 
und zu 
guter 
Letzt 
muss­
ten die 
Kids 

ein Team­Parcours absolvieren, um das 
Wort „TEAM“  wieder in die Köpfe zu 
bekom­ men. Dass dieser Tag 
e in voller Erfolg war, 

sah man gleich in 
den Augen der 
Kinder und wir 
werden in regel­
mäßigen Ab­
ständen diese 
Motivations­

tage in unseren Trai­
ningsplan einbauen.

Ab sofort heißt es, Training, Training und 
nochmals Training. Aufgrund einiger Ab­

gänge aus unseren Reihen, 
müssen wir nun alle an einem 
Strang ziehen und die fehlen­
den Spielpositionen müssen 
nun aufgefangen werden. Im 
Klartext müssen nun einige 
Spieler umdenken und neue 
Positionen auf dem Spielfeld 
einnehmen. Ich bin der Mei­
nung, dass wir es schon in 
der kurzen Zeit bisher sehr 
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gut geschafft haben. Hut ab, ich als Coach 
bin mehr als begeistert, dass die Kids alle, 

wirklich ausnahmslos alle, hier ihr Bestes 
geben. Ich bin wirklich stolz auf meine 
Kids!
Und an dieser Stelle möchte ich alle Leser­
innen und Leser aufrufen, für uns Werbung 
zu machen. Wir brauchen unbedingt neue 
Spielerinnen und Spieler, in den Jahrgän­

gen 2004 und 2005. Also wer jemanden 
kennt, der wieder jemanden kennt….:) 
Denn ich bin der Meinung, dass wir alle 
unseren erstklassigen Verein hier im Ort 
unterstützen müssen, damit die Jugendli­
chen aus unseren Dörfern auch hier ihre 
Freizeit verbringen können und somit er­
halten wir auch diesen Traditionsverein am 
Leben!
Was erwartet die „alten“ und ggf. die 
„neuen“ Spielerinnen und Spieler bei uns in 
der Mannschaft? Wie ihr oben gelesen 
habt, sind wir immer bemüht Euch zu för­
dern und das Beste aus Euch rauszuholen! 
D.h. gute Spielerinnen und Spieler werden 
zu den Sichtungstagen von uns angemel­
det und erhalten somit ihre Chance auf 
Stützpunkttraining oder sogar auf die Ham­
burger Auswahl. Weiterhin werden wir uns 
wieder in der Liga messen und nehmen 
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Seit  Oktober  sind  wir  wieder  am  Ball  .  Wir 
sind ein wilder Haufen , im Grunde eine Hob­
bytruppe , der Jahrgänge 1998 , 1999 , 2000 
,  2001  ,  2002  und  treffen  uns  2  mal  die 
Woche zum  lockeren Training  . Bei uns ste­

hen nur Freundschaftsspiele auf dem Plan  , 
3  davon  haben  wir  absolviert  :  3:8  gegen 
Sparrieshoop  ,  und  jeweils 4:3 Siege gegen 
die A­Jugend von Bad Bramstedt und Elms­
horn . Wichtig ist allen der Spaß am Fußball 
und  wenn`s  zu  kalt  ist  oder  zu  doll  regnet 

lassen wir auch mal das Training ausfallen  . 
Momentan sind etwa 13 Spieler dabei , kön­
nen  aber  gern  noch  mehr  werden…  Also 
wen das interessiert , der kommt vorbei oder 
klingelt mal durch .

Training momentan Do. 17.30 – 
19.15 in Bokel und Sa/So einmal 
in der Halle

Thomas Tegelhütter 0170­
9313398

 

Gruß Thomas
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Liebe Mitglieder des SV Hörnerkirchen, 
Liebe Fans des gepflegten Rasensports, 
nun haben wir wieder mal ein halbes Jahr 
rum und es ist viel passiert. Unser Team hat 
sich nach guten Leistungen in der Anfangs­
phase der Saison im oberen Tabellendrittel 
festgesetzt und sich somit für die Rückrunde 
eine gute Ausgangslage geschaffen. „Man 
könne jetzt etwas ausprobieren!“, sagte Trai­
ner Jürgen Kohnagel.  In der Tat kann man 
mit dem derzeitigen 5. Tabellenplatz und mit 
Blick auf die Rückrunde schon einige neue 

Sachen ausprobieren und sich spielerisch 
noch weiterentwickeln um auch in der 
nächsten Saison fußballerisch mit den bes­
ten Fußball der Liga zu zeigen. 
Nun nochmal ein kleiner Rückblick vor die 
Winterpause. Es wartete im letzten Heim­
spiel des Jahres der Gegner SV Germania 
Schnelsen. Die Gäste, die diese Saison mit 
Personalproblemen im ganzen Verein zu tun 
hatten standen jedoch trotzdem auf einem 
sehr guten 4. Tabellenplatz und schlugen 
unser Team im Hinspiel klar mit 4:0. 
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In der Serie 2016/2017, erstmals in der Lan­
desliga, haben wir bis zur Winterpause 13 
Punktspiele absolviert. Nach 4 Niederlagen 
infolge zum Saisonbeginn holten wir den ers­
ten Punkt, 1:1, am 
7.10.16 in Rissen. 
Jetzt war der Bann 
gebrochen, es folg­
te der erste Sieg, 
2:1, am 14.10.16 
zuhause in Bokel 
gegen Eidelstedt, 
auch das nächste 
Spiel war erfolg­
reich wir siegten in 
Bokel 3:1 gegen 
Borstel. Eine 
Woche später in Heidgraben mussten wir 
uns nach einem guten Spiel leider mit 2:1 
geschlagen geben .Am 11.11.2016 im Heim­
spiel gegen Tornesch spielten wir 1:1 und 

das selbe Ergebnis hatte auch gegen dem 
Spitzenreiter Rugenbergen am 18.11.2016 
bestand. Am 26.11.2016 im Heimspiel gegen 
Lurup lief es wieder besser, wir siegten mit 

5:1. Das 
erste Spiel 
der Rück­
runde am 
2.12.16 war 
das Heim­
spiel gegen 
Ellerau, da 
hatten wir 
einiges aus 
dem Hin­
spiel ( 7:1 
verloren ) 
Gut zu ma­

chen, wir siegten 1:0 durch einen Treffer von 
Stephan Baarck . Da wir an diesem Tag auch 
unsere Kabinenweihnachtsfeier hatten, 

Die Ausgangslage für das Rückspiel war an­
ders. Kein Kunstrasen und ein echtes Spit­
zenspiel zwischen dem Tabellen Vierten und 
Fünften. Nachdem die Gäste schnell 2:0 in 
Führung gingen fing sich unsere Mannschaft 
und erarbeitete sich gute Tormöglichkeiten . 
Allerdings zeigte unsere Team um Trainer 
Jürgen Kohnagel die bis dato schwächste 
Halbzeit der ganzen Saison und ging somit 
absolut verdient mit einem 0:2 Rückstand in 
die Pause. Nach einer deutlichen Ansprache 
des Trainers und ein zwei Minuten des 
Schweigens kam die Mannschaft wie verän­
dert aus der Kabine. Schon in der 46. Minute 
wurde der Rückstand verkürzt und gar zehn 
Minuten später stand es 2:2. Nun war es ein 
echtes Spitzenspiel. Torchancen auf beiden 
Seiten, aber unser Team krönte die tolle 
erste Saisonhälfte mit dem 3:2 Siegtreffer 
zehn Minuten vor Schluss. Damit war der 
Sieg perfekt und der 5. Tabellenplatz zum 

Überwintern gesichert. 
Nach einer erholsamen Winterpause startete 
unsere Team bereits Mitte Januar mit zwei 
Vorbereitungsturnieren in die Vorbereitung. 
Seitdem wir bei kalten Tempertaturen wieder 
an der Kondition für die kraftaufreibende 
Rückrunde gearbeitet. Außerdem konnte 
man sehr gute Leistungen in den Turnieren 
vorweisen. Ein Turniersieg beim Höki 2 Cup, 
sowie ein guter dritter Platz beim Cencler 
Cup sorgten weiter für Motivation innerhalb 
des Teams. 
Für die Rückrunde gilt: Weiter als Team auf­
treten und somit die Liga wieder zum stau­
nen bringen! 
Helft unserem Team auch in der Rückrunde 
– kommt auf den Sportplatz, zeigt dem Geg­
ner was möglich ist, wenn Fans und Mann­
schaft zusammenstehen! 

In diesem Sinne – NUR DER SVH!  
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Mini­Kicker (Jahrgänge 2010 ­2012)
minikickers@svhoernerkirchen.de
Dienstag 15:30 ­ 17:00 Sportplatz Höki
Donnerstag 15:30 ­ 17:00 Sporthalle Höki

F­Jugend
Tobias Meßinger (0160/5814862)
Dienstag 16:00 ­ 17:30 in Höki
Donnerstag (ab 23.03.2017) 16:00 ­ 17:30 in Höki
Freitag (bis 17.03.2017) 16:00 ­ 17:30 in Höki

Wir sind die Trainingsgruppe II !
Unsere Gruppe besteht z.Zt. aus ca. 12 
Männern im 
besten Alter, die 
sich Donners­
tags in der Halle 
zum Sport tref­
fen.
Im ersten Teil 
des Abends 
geht es um die 
Kräftigung der 
Muskulatur und Förderung der Beweglich­
keit. Diese Übungen werden fachmännisch 
von Anele angeleitet und sind meistens auch 
anstrengend ( ! ).
Im Anschluss folgt dann die Volleyball Partie, 
bei der der Spaß im Vordergrund steht, teil­

weise aber auch Derby ­ Charakter hat.

Unsere Stärken sind:
­ Ästhetik
­ Ballgefühl
­ die 3. Halbzeit

Schwächen:
­ keine

Wer sich angesprochen fühlt 
sollte mal vorbeischauen oder 

sich bei bei mir melden.

Mit sportlichen Gruß
Millo ( 015202032111 )

wurde die 3. Halbzeit ausgiebig gefeiert. Das 
letzte Spiel vor der Winterpause war am 
11.12.16 in Appen ein 0:0, wo wir mit ein 
bisschen mehr Glück hätten auch gewinnen 
können.
Im Januar 17 haben wir unser können in der 

Halle mit eher mäßigen Erfolg gezeigt, in 
Horst wurden wir genauso 6. wie beim 

Hallenturnier in Bad Bramstedt. Auch das 
Vereinseigenturnier war nicht von Erfolg ge­
krönt.
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D­Jugend
Huan Lam (0151­23020857)
Dienstag 16:00 ­ 18:00 in Höki
Donnerstag 16:00 ­ 18:00 in Höki
Freitag Lauftraining 16.00 ­ 17.00 in Höki

A/B­Jugend
Thomas Tegelhütter 0170­9313398
Montag 15:00  in Höki
Donnerstag 17:30  in Bokel

1.Herren
Jürgen Kohnagel (0151/21250476)
Dienstag 19:30 ­ 21:00 in Bokel
Donnerstag 19:30 ­ 21:00 in Bokel

2.Herren
Christopher Schönhoff (0171/7564638)
Dienstag 19:30 ­ 21:00 in Bokel
Donnerstag 19:30 ­ 21:00 in Bokel

3.Herren
Frank Hänel (0157/58752583)
Dienstag 19:30 ­ 21:00 in Bokel
Donnerstag 19:30 ­ 21:00 in Bokel

Senioren
Christian Müller (0151/67218527)

Mittwoch 19:30 ­ 21:00 in Bokel
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So, die Rückrunde hat be­
gonnen und die ersten zwei 
Spiele wurden gewonnen. 
Leider mussten wir letztes 
Wochenende (04.02.2017) 
unsere erste Niederlage der 
Rückrunde in Kauf neh­
men. Es war jedoch sehr 
knapp und wir konnten den 
1. der Tabelle (HSG Horst Kiebitzreihe) ganz 
schön ärgern…
Wenn Ihr zum An­
feuern kommen 
möchtet, das sind 
unsere Heimspiele 
der Saison:

12.02.2017 
14:30Uhr gegen 
TSV Büsum
11.03.2017 

13:00Uhr gegen TSv SR Schülp
25.03.2017 14:30Uhr gegen 
HSG Störtal Hummeln
Es gibt leckeren Kaffee und 
Kuchen ;)

Unser Saisonziel ist es, 
mind. den 2. Tabellenplatz 
zu erreichen. Dank der her­
vorragenden Motivation und 

dem Kampfgeist der Mannschaft, ist das mit 
Sicherheit zu schaffen.

Wenn Ihr zwischen 
5­11 Jahre seid (egal 
ob Mädchen oder 
Junge) und Handball 
spielen lernen möch­
tet, kommt einfach 
vorbei und spielt mit 
uns.
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Wir sind die weibliche Jugend B.
Seit April  2016  haben wir  eine  neue Trai­
nerin,  namens  Uta,  die  unsere  früheren 
Trainerinnen  Martina  Bömer  und  Daniela 
Neusester 
abgelöst 
hat.  Nach 
etwa 
einem hal­
ben  Jahr 
Training 
startete 
die  neue 
Saison. 
Ab und zu 
konnte 
man  auch 
schon  ei­
nige  Fort­
schritte 
sehen.
Am 
14.De­
zember 
feierten 
wir  mit  unseren  Eltern  ein  kleines  Weih­
nachtsfest mit  Keksen, Muffins  & Co.  Die 
Eltern  mussten  ein  kleines  Spiel  spielen 
bei dem einige sportlich unterwegs waren. 
Mit  dem  letzten  Spiel  am  18.12.2016 

gegen  den  Barmstedter  TS  endete  das 
Jahr für uns.
Das  neue  Jahr  startete  mit  einem  Sieg 
gegen Herzhorn / Kollmar / Neuendorf am 

15.01.201
7.
Wir  hof­
fen  auf 
weitere 
Siege  im 
Jahr 2017 
und  pla­
nen 
schon 
mehrere 
Termine, 
wie  z.B. 
ein  Be­
achhand­
ballturnier 
im Juni.
Wir  hof­
fen  ihr 
hattet 
auch 

einen guten Start und wünschen Euch viel 
Glück im Jahr 2017.

Nun noch eine Bitte, wer Lust hat sich uns 
anzuschließen, kommt einfach mal rein wir 
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Die  Herren  der  SG  Höki/Hohenfelde  be­
danken sich bei dem ortsansässigen Inge­
nieurbüro  btplanung  für  die  gesponserten 
Aufwärmsweatshirts.
Ab  sofort  er­
strahlen wir vor 
jedem  Punkt­
spiel  in  einem 
gefährlichen 
rot.
Das  können 
wir  auch  gut 
gebrauchen. 
Denn  trotz  des 
ersten Sieges Anfang Januar, befinden wir 
uns  leider  noch  auf  dem  letzten Tabellen­
platz der Kreisoberliga Mitte. 
Es  herrscht  dennoch  eine  gute Stimmung 
unter  dem  Trainerstab  Gerald  Lütters, 
 Mike  Lohse  und  Tobias  Stuke  im  Team, 
denn  aufgesteckt  haben  wir  noch  lange 

nicht!!

Das  vor  der  Saison  erklärte  Ziel  „Klasse­
nerhalt!“  ist  immer  noch  greifbar  und  mit 

zahlreicher Unterstützung von unse­
ren  Fans  ein  Stückchen  leichter  zu 
erreichen.
In  diesem Sinne  freuen wir  uns  auf 
unsere  nächsten  Heimspiele  und 
ganz besonders auf euch.

Kevin Tietjen
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F­Jugend
Kevin Tietjen (0162­7853352), Cathleen Chilcott (04127­2349808 / 0176­82008799), 
Wencke Reimers (0163­6276335) 
Mittwoch  17:00 – 18:30 
Freitag 16:00 – 17:30 

E­Jugend
Kevin Tietjen (0162­7853352), Cathleen Chilcott (04127­2349808 / 0176­82008799), 
Wencke Reimers (0163­6276335) 
Mittwoch  17:00 – 18:30 
Freitag 16:00 – 17:30

B­Jugend weiblich
Uta Hansen (0176­96503973)
Mittwoch 18:45 – 20:15 
Freitag 18:45 – 20:15 

Herren
Tobias Stuke (04127­977444/ 0175­9827460), Gerald Lütters
Mittwoch 20:15 – 21:45
Freitag 20:15 – 21:45
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Was ist eigentlich die Teestu­
be?

Die 
Tee­
stube 
ist 
eine 
offene 
Ju­
gendeinrichtung des SV Hörnerkirchen. Ob 
im Verein oder nicht, jeder ist 
bei uns herzlich willkommen. 
Während des Teestubenbe­
triebs können Kinder und Ju­
gendliche unter 
gleichgesinnte sein. Einfach 
nur mit einander Quatschen, 
Musik hören, Kickern, Bas­
teln oder Kochen ist hier möglich. Im Mit­
telpunkt steht natürlich die Jugendarbeit, 
deshalb bieten wir auch viele Ausflüge 
oder Special­Tage an.
2017 stehen einige Highlights auf dem 
Plan. Zu den zählen auch unsere Kanutou­
ren und unsere Großveranstaltungen Fa­

sching (04.03.2017), Feriencamp 

Neukirchen (09.­11.06.2017) und die 
Sportjugendkulturwoche (SJKW). Ganz 
neu im Programm ist unser Ausflug zum 
Trampolinpark „Space Jump“ in Quickborn 
am 21.05.2017. Zu unseren Veranstaltun­
gen ist jeder eigeladen, ob im Verein oder 
nicht.
Im Januar fand hier auch die jährliche Ju­
gendvollversammlung statt. Der Jugend­
wart Christopher wurde in seinem Amt 
wiedergewählt. Neu im Amt sind Alexan­
dra, Ralf und Marco. Wolfgang komplet­
tiert dieses Team. Zusammen bilden sie 
den Jugendvorstand des SV Hörnerkir­
chen. Ihnen zur Seite steht der Jugend­

ausschuss mit 
Jenny, Mia, Jas­
min, Sara und 
Caro.

Die Teestube 
hat dreimal die 
Woche für euch 

geöffnet. Dienstag ab 16:30 Uhr, Mittwoch 
ab 14:30 Uhr und Donnerstag ab 15:00 
Uhr. Die Öffnungszeiten können zurzeit 
etwas variieren, geben wir aber bekannt.
Wer mehr über uns erfahren möchte, kann 
ja einfach mal vorbeischauen und uns 
(Ralf, Chris, Nele oder Tanja) ansprechen. 
Wir geben gerne Auskunft.
Auf unserer Webseite: www.teestube­
hoeki.de stehen natürlich auch viele hilf­
reiche Informationen und Bilder zum 
durchstöbern zur Verfügung.
Seit kurzem haben wir auch einen FB auf­
tritt, dort geben wir immer aktuelle Veran­
staltungen oder Informationen für euch 
bekannt. 
Ihr findet uns dort auf: www.face­
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Jahresbericht der Jugendabteilung 
Ein weiteres Jahr ist ins Land gegangen. 
Begonnen hat es am 21.01. mit unserer 
Jugendvollversammlung. Die Posten der 
stellv. Jugendwarte Mandy und Wolfgang, 
wurden auf 2 Jahre wiedergewählt. Mit der 
Beteiligung waren wir sehr zufrieden. Ein 
besonderer Dank geht an die Spender, 
Unterstützer, der Schule, den SV Hörner­
kirchen, den Kreisjugendamt und der Poli­
tik. 

Die Teestube 
hatte 417,5 Stunden geöffnet und das auf 
106 Tagen verteilt. 
Insgesamt haben die 5 Teamer 1186 Kin­
der und Jugendliche betreut. 
Die Zahlen sind zwar deutlich niedriger als 
2015, aber man muss auch bedenken,
das wir nur an den regulären Tagen geöff­
net hatten.

SJKW 
Die SJKW Teamer haben im Jahr 2016 2 
Vorbereitungstreffen, 1 Nachbereitungs­
treffen und 1 Wochenende in Neukirchen 
für die Planung der SJKW gebraucht. 
Während der 25.SJKW haben rund 81 Kin­
der dort pro Nacht geschlafen. Dazu kom­
men noch die Tageskinder, die von 
morgens bis abends anwesend waren. Die 
41 Teamer haben zusammen 2736 Stun­
den gearbeitet. Das sind knapp 41 % der 
gesamt geleisteten Helferstunden aller 20 
teilnehmenden Vereine. Die Highlights die­
ser Woche waren: Cola­Kisten Kletter, 
Hockern, Aktenzeichen SJKW, Kunstrad, 
Cocktails und Basteln.
Am 26.10. haben wir für 25 Jahre SJKW 
die Auszeichnung „Kein Kind ohne Sport“ 

von der SJSH in Elmshorn erhalten.
Zudem haben wir bei der SJKW in Holm 3 
Projekte angeboten.
 
Der Jugendvorstand 
hat im Jahr 4­mal eine Versammlung ab­
gehalten.. Nebenher haben wir noch die 
erweiterten Vorstandsitzungen, Jugend­
vollversammlung der SJ Pinneberg, Neu­
jahrsemfang des KJR usw. besucht. 

Ausbildung 
Im Jahr 2016 schickten wir 1 Person zur 
Juleica­Ausbildung (60 Stunden/Alter ab 
16) und 
1 Person zur JL­Assistent/innen Ausbil­
dung (30 Stunden/Alter 13­15) 

Hier noch die Teilnehmerzahlen aus 2016:
­ Teestubenübernachtung: 4
­ Kinderfasching: 65E/84K
­ Jugenddisco: 42
­ Schwarzlicht­Minigolf: 17
­ Kanu Bünzau: 8
­ Kanu Breitenburger Kanal: 6
­ Neukirchen: 17
­ Kanu Osterau: 8
­ Kanu Höllenau: 4
­ Tag des Sports Kiel: 3
­ Kanu Alster: 7
­ SJKW: 81 Übernachter + Tagesgäste 
­ Teestubenweihnachtsfeier: 20

Mit jugendlichen Grüßen
Der Jugendvorstand
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Jugendtreff Teestube
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 17:00 – openEnd | Alle 
Mittwoch: 14:30 – 17:30      | 1. – 4. Klasse | 17:30 – openEnd | Alle
Donnerstag:  15:00 – 17:30      | 1. – 4. Klasse | 17:30 – openEnd | Alle

Am Wochenende öffnen wir nach Absprache.
Einfach anrufen unter: 04127 / 977234 oder reinschauen, wenn Licht brennt.

Die öffentliche Teestube befindet sich links neben dem Eingang der Sporthalle, ihr könnt 
sie nicht übersehen. Auch Nichtmitglieder des SV Hörnerkirchen sind hier willkommen. Es 
dürfen Alle vorbeischauen, die schon zur Schule gehen.

Der SV Höki betreibt als einer der wenigen Sportvereine „offene Jugendarbeit“, das heißt, 
die Jugendabteilung ist für Jedermann zugänglich. Neben der Teestube, ein Treffpunkt für 
Jugendliche, organisiert die Jugendabteilung auch Veranstaltungen in den Ferien, wie 
z.B. Kanufahrten oder die berühmte Sportjugendkulturwoche.

Die Jugendabteilung wird von einem ehrenamtlichen Vorstand, sowie einem Jugendaus­
schuss geleitet. Der Hauptverein unterstützt die Jugendabteilung.
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Jugend
Tobias Vagt (04127­977554)
Mittwoch 18:00 – 20:00 
Freitag 18:00 – 20:00 

Erwachsene
Tobias Vagt (04127­977554)
Mittwoch 20:00 – 21:30 
Freitag 20:00 – 21:30 
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Unsere  Kegelabteilung  wurde  1956  als  Ke­
gelklub  „Ran an de Naht“   gegründet. Somit 
hatten wir  im  letzten  Jahr  unser  60­jähriges 
Bestehen. Da dies  ja  kein besonderes Jubi­
läum  ist,  haben  wir  es  auch  nicht  großartig 
gefeiert. Aber wir  haben  noch  ein  Jubiläum: 
unsere Abteilung hat sich 1966 dem damali­
gen  MTV  Hörnerkirchen  angeschlossen,  so 
dass  wir  „Goldene  Hochzeit“  feiern  können. 
Dies sei gerne einmal erwähnt.

Im  letzten  Jahr  haben  wir  im  Sommer  statt 
einer  Fahrradtour  eine  Boßel­Tour  rund  um 
Hörnerkirchen  mit  anschließendem  Spiele­ 
und Grillnachmittag bei Jule und Jonas Grafe 
im  Garten  veranstaltet.  Dies  hat  allen  sehr 
viel Spaß gemacht und war ein voller Erfolg. 
Herzlichen Dank an die beiden für die Gast­
freundschaft und natürlich unserem Festaus­
schuss  für  die  Planung  und  Durchführung 
dieses Tages.  Ebenfalls  einen  großen Dank 
an den Festausschuss für die Weihnachtsfei­
er am Jahresende, welche auch wieder her­
vorragend  von  Euch  organisiert  war  und 
allen gut gefallen hat.

Ein  paar  Worte  noch  zu  unserer  Trainings­
bahn: Dank  der Unterstützung  unseres Ver­
eins konnten wir im letzten Jahr neue Kugeln 
anschaffen. Wir  haben uns  hier  bewusst  für 
die  glatten Aramith  Kugeln  entschieden,  da 
sie  länger  haltbar  sind.  Beim  Training  hat 
sich dann herausgestellt, dass man mit ihnen 
viel  genauer  kegeln  muss.  Dies  war  zuerst 
eine große Umstellung, kommt uns aber bei 
den Punktspielen zu Gute. Dank der finanzi­
ellen Unterstützung unseres Wirtes Olaf Sei­

del  und  der  Organisation  durch  Andre 
Stoklossa  wurden  dann  auch  noch  neuere 
Kegelsätze  angeschafft,  so  dass wir  jetzt  in 
der  Lage  sind,  unterschiedliche  Schwierig­
keitsgrade  im  Kegelfall  einzustellen.  Dies 
sollte  wiederum  auch  die  Ergebnisse  beim 
Punktspielbetrieb verbessern.

Woran wir noch zusammen arbeiten müssen 
ist  die  Erhaltung  und Pflege  unserer  Kegel­
anlage.  Da  sie  bekanntlich  nicht  mehr  die 
jüngste ist, wird es immer schwieriger sie In­
stand zu halten. Leider kommt es immer wie­
der vor, dass Hobbykegler die Kegelbahnen 
durch Unwissenheit oder Unachtsamkeit ver­
schmutzen,  sei  es  durch  falsche  Schuhe 
oder  auch  durch  Getränke,  die  mit  auf  die 
Bahn  genommen  wurden.  Im Anlaufbereich 
ist dies manchmal deutlich zu sehen. Durch 
die Kugeln wird der Schmutz dann auch über 
die ganze Bahn bis hin zu den Kegelsätzen 
und  dem  Kugelrücklauf  verteilt,  was  über 
kurz  oder  lang  dann  auch mal  größere  und 
kostspieligere  Schäden  nach  sich  ziehen 
kann.  Hierauf  werden  wir  in  der  nächsten 
Zeit  unser  besonderes  Augenmerk  lenken 
und versuchen, die Situation z. B. durch Hin­
weisschilder nachhaltig zu verbessern.

Zum  Schluss  meines  Berichtes  wie  immer 
meinen  Dank  an  meine  Vorstandskollegen, 
an den Festausschuss, sowie an alle, die ge­
holfen haben unsere Abteilung am Laufen zu 
halten  und  natürlich  unsere  fördernden Mit­
glieder.  Ein    Dankeschön  auch  an  unseren 
Wirt Olaf Seidel  und  sein Team und beson­
ders  an Petra Bohn,  die  trotz Betriebsferien 
für uns da war und unser Training ermöglicht 
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hat.

gez. Dieter Filehr, Abteilungsleiter

Im Allgemeinen können wir 2016 auf ein er­
folgreiches  Jahr  zurückblicken.  Wir  konnten 
mit 12 aktiven und 6 passiven Kegelbrüdern 
wieder 2 Mannschaften mit Ersatzspielern an 
dem  Punktspielbetrieb  teilnehmen  lassen. 
Dank der  relativ  „jungen“ Kegelbrüder  ist  es 
uns noch möglich, im folgenden Sportjahr mit 
9 aktiven Keglern an den Punktspielen mit 2 
Mannschaften  teilzunehmen.  Leider  haben 
wir,  wie  auch  andere Abteilungen  im  Sport­
verein,  mit  erheblichem  Nachwuchsmangel 
zu kämpfen.

Bei  den  Punktspielen  in  der  Landesklasse 
Nord  Herren  erreichte  die  1.  Mannschaft  in 
der  Saison  2015/2016  den  ersten  Tabellen­
platz  (Meistertitel)  und  sicherte  sich  somit 
wieder  den Aufstieg  zurück  in  die  Landeliga 
Schleswig­Holstein. In der Saison 2016/2017 
belegt SV Hörnerkirchen I derzeit nach 5 von 
7  Punktspieltagen  den  4.  Tabellenplatz  mit 
13 Punkten  punktgleich  hinter  der  SG Wils­
ter/Heiligenstedten.  Wir  hoffen  und  wün­
schen  uns  den  Klassenerhalt  in  der 
Landesliga Schleswig­Holstein.

Bei den Punktspielen in der Kreisoberliga der 
Region West  erreichte  die  2. Mannschaft  in 
der Saison 2015/2016  leider nur den  letzten 
Tabellenplatz und musste somit wieder in die 
Kreisliga absteigen. So wiederholte sich das 
Pendeln  zwischen  Kreisliga  und  Kreisoberli­
ga  in  den  letzten  Jahren.  In  der  Saison 
2016/2017 belegt SV Hörnerkirchen II nach 5 

von 5 Punktspieltagen erfreulicherweise den 
1.  Tabellenplatz  mit  19  Punkten  vor  TSV 
Wedel   I und steigt somit wieder  in die Krei­
soberliga auf.

Aktivste  Teilnehmer  an  den  wöchentlichen 
Trainingsabenden  im  Jahr  2016  war  wieder 
einmal Stefan Leisching mit 46 von 50 Trai­
ningseinheiten  vor  Tim  Krüger  mit  45  Trai­
ningseinheiten.

Den  besten  Jahresdurchschnitt  2016  er­
reichte  Nils  Britoschek  mit  75,03  Holz  vor 
Stefan Leisching mit 73,86 Holz  (jeweils auf 
10 Würfe gerechnet).

Die Ordenübersicht 2016 von Holz­, Neuner­ 
und Pudel­ Orden sieht wie folgt aus:
Holzorden:  Nils Britoschek (26 mal)
Neunerorden: Stefan Leisching (16 mal) 
Pudelorden: Niko Filehr (12 mal)

Folgende Ehrungen sind zu verkünden:
1*  Vereinspokal    2016:  
 1. Sieger: Dieter Filehr
2. Sieger: Stefan Leisching
3. Sieger: Nils Britoschek

Übersicht  der  Vereins­  und  weiterführenden 
Meisterschaften von 2016:
2*  Vereinsmeisterschaften  aus  der  Gruppe 
Herren,    und  Herren   A  mit  Jugend/Junio­
ren:   
1. Sieger: Nils Britoschek  
2. Sieger: Tobias Huckfeldt
3. Sieger: Dieter Filehr



37

3*  Vereinsmeisterschaften  Herren  B  &  C:  
  1. Sieger: Günter Junge

Regionsmeisterschaften  Junioren:  
 3. Sieger: Tim Krüger  

Regionsmeisterschaften Herren Einzel:  
1. Sieger: Nils Britoschek
3. Sieger: Stefan Leisching
9. Sieger: Andreas Wulf
12. Sieger: Tobias Huckfeldt
18. Sieger: Andre Stoklossa

Regionsmeisterschaften  Herren  A  Einzel:  
 2. Sieger: Dieter Filehr
14. Sieger: Klaus Twißelmann

Regionsmeisterschaften  Herren  C  Einzel:  
 6. Sieger: Günter Junge

Regionsmeisterschaften  Herren  Doppel:  
 3. Sieger: N. Britoschek & A. Wulf 
5. Sieger: S. Leisching & T. Huckfeldt

Landesmeisterschaften  Junioren  Einzel:
10. Sieger: Tim Krüger

Landesmeisterschaften  Herren  C  Einzel:
13. Sieger: Günter Junge
Landesmeisterschaften  Herren  A  Einzel:
17. Sieger: Dieter Filehr 

Für uns alle unerwartet ist  unser Vereinsmitglied 
Jürgen Berwald 

am 19. August 2016 verstorben.
  
Jürgen war über Jahrzehnte aktives Mitglied des SV Hörnerkirchen 
in den Abteilungen Tennis, Jedermannturnen und Sportkegeln. 

Von 1991 an übernahm Jürgen für einige Jahre die Verantwortung 
als Obmann der Jedermänner.  

Seit 1977 war Jürgen in beiden Mannschaften der Kegelabteilung 
aktiv. 

Mit ihm haben wir einen lieben Freund verloren. 

Wir werden Jürgen stets in freundschaftlicher Verbundenheit 
gedenken und uns gern an ihn und viele tolle gemeinsame 

Stunden erinnern.
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Julia Welling (04127­1761)

Mittwoch  16:15 ­ 17:30 Uhr

Möchten Sie

•    mehr Bewegungsangebote für 
ihr Kind schaffen und möglichen  
     Bewegungsdefiziten 
vorbeugen?

•    gemeinsam mit ihrem Kind 
Bewegung erleben und   
Spaß haben?

•    Anregungen für das Spielen zu 
Hause mitnehmen?

•    Mit ihrem Kind Kontakte zu 
anderen Kindern und Eltern    
      knüpfen?

Dann sind Sie beim Eltern­Kind­Turnen genau richtig!

Zusammen mit ihren Eltern erobern unsere Jüngsten zwischen einem und vier Jahren 
die Turnhalle. Wir beginnen immer mit einem gemeinsamen Singkreis und laufen uns mit 
unserem „Sauseschritt“ warm. Anschließend erproben sich die Kinder an 
unterschiedlichen Bewegungslandschaften. In jeder Turnstunde wird eine neue, 
spannende Gerätekombination aufgebaut. Die Kinder machen  an den kleinen und 
großen Geräten, wie auch mit Bällen, Reifen, Tüchern etc. vielfältige 
Bewegungserfahrungen, die für ihre körperliche und soziale Entwicklung von 
grundlegender Bedeutung sind. Zudem bauen Sie mit der Zeit ihre Ängste ab und 
genießen große Erfolgserlebnisse. Zum Abschluss treffen wir uns wieder in einem Kreis, 
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4 ­ 5 Jahre: 
Ralf Matschke (04822­3655841)
Montag  15:30 ­ 16:30

5 ­ 6 Jahre:
Ralf Matschke (04822­3655841)
Montag  14:30 ­ 15:30

Jeden Montag verwandeln wir die Turnhalle 
in einen riesigen Abenteuerspielplatz.
Da werden an Lianen große Schluchten 
überwunden , steile Berghänge erklommen 
oder auf wackeligen
Hängebrücken breite Flüsse überquert.
Bei uns steht der Spass an der Bewegung an 
erster Stelle.
Wir beginnen die Turnstunde mit unserem 
Begrüßungslied und einem lebhaften Auf­
wärmspiel für die ganze Gruppe.
Anschließend können die Kinder im freien 
Turnen die Bewegungslandschaft erobern 
und sich an verschiedensten Aufgaben aus­
probieren.
Jede Woche gibt es neue spannende Gerä­
teaufbauten.

So trainieren wir spielerisch u.a. Koordination 
, Kraft , Schnelligkeit , Ausdauer , Beweglich­
keit , Reaktionsvermögen aber auch das
Selbstbewusstsein und die sozialen Fähig­
keiten in der Gruppe.
 
Wir freuen uns nach wie vor über die vielen 
Turntiger , die jede Woche am Montag unse­
re Halle "stürmen".
Einige sind jetzt schon im 3.!!! Jahr in unserer 

Gruppe.
Aber wir freu­
en uns natür­
lich auch 
immer über 
neue Turntiger 
oder über die , 
die es noch 
werden möch­
ten.
Interessierte 
Eltern und 

Kinder können gerne zu einer Schnupper­
stunde bei uns reinschauen.
 

Euer Turntiger­Team

6 ­ 8 Jahre:
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Am 11.12.2016 gab es wieder viele 
strahlende Gesichter: Die Urkunden 
und Ehrennadeln für das 
Sportabzeichen 2016 wurden 
überreicht.

Auch in 2017 kann beim SV Höki 
wieder das Sportabzeichen erkämpft 
werden.  Dei genauen Zeiten für das 
Training werden noch bekannt 

gegeben.
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Sport braucht Helfer !
Unsere Trainer  und Übungsleiter  im SV Höki 
sind mit sehr viel Engagement dabei, wenn es 
darum  geht.  jedem  Kind  eine  angemessene 
sportliche Aktivität zu ermöglichen.
Sportliche Aktivität  ist  für  die  körperliche 
und geistige Entwicklung von Kindern un­
entbehrlich.  Ebenso  unentbehrlich  sind  aber 
auch  Helfer,  die  unseren  ausgebildten 
Übungsleitern beim Auf­ und Abbau der Gerä­
te, sowie bei der Hilfestellung und Beaufsichti­
gung der Kinder zur Seite stehen. Nur mit der 
Hilfe aller, können wir das Sportangebot auch 
in der Zukunft so aufrecht erhalten, wier wir es 
heute kennen. 

Kinderturnen braucht 
Helfer !

Ralf Matschke sucht für das Montags­ Kinder­
turnen (4­6 Jährige, 14:30 Uhr ­ 16:30 Uhr) 
und für das Kinderturnen der 6­8 Jährigen 
(Dienstags 15:00 Uhr ­ 16:00 Uhr) dringend 
Helfer, die ihn beim Auf­ und Abbau der Gerä­
te und bei der Hilfestellung für die Kinder, 
sowie der Betreuung der Kinder unterstützen. 
Übungsleiter­Assistent kan jeder ab 14 Jahren 
werden.
Weitere Infos gibt es bei Ralf Matschke auch 
telefonisch unter Tel.: 04822/ 3655841
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Sven Butt (04127­8609636)
Flugzeiten:
Sonnabend 18:00 ­ 19:30

Marina Trede (04127­1631)
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr 
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Bericht aus der Tennissparte 02­2017

Nach einer sportlich durchwachsenen Sai­
son 2016, in der wir 2 Herren­ und 2 Ju­
gendmannschaften gemeldet hatten, setzt 
sich das Training in den Wintermonaten in 
der Tennishalle fort. Die Herren organisie­
ren und finanzieren dies selbst, die Ju­
gendlichen üben sich weiterhin fleißig mit 
ihrem Trainergespann. Die Hallenkosten 
trägt die Sparte. Siehe hierzu den unbe­
dingt lesenswerten Bericht von Annemarie.
Damit haben wir auch schon die Überlei­
tung ins Jahr 2017. Bereits bei der Jugend­
versammlung im Dezember hat sich 
Annemarie bereit erklärt, als Bindeglied 
zwischen unserem Nachwuchs und dem 
Vorstand zu agieren. Bei unserer diesjähri­
gen Jahres­Hauptversammlung am 06. Fe­
bruar (anwesend waren Kerstin und 11 
stimmberechtigte Mitglieder) gab es 
großen Grund zur Freude. 
Annemarie Wiegand wurde einstimmig zur 
Jugendwartin gewählt. Lange haben wir 
diesen Posten nicht besetzen können und 
freuen uns sehr !!! Der Anteil an Jungen 
und Mädchen beträgt mittlerweile 50 %, 
und somit ist es wichtig, dass der Nach­
wuchs mehr Einfluss auf das Spartenge­
schehen bekommt. Annemarie genießt in 

jeder Altersgruppe große Beliebtheit, ist 
ideenreich und ansteckend fröhlich. Noch­
mals : HERZLICH WILLKOMMEN !!!!
Für die diesjährige Punktspielrunde wurde 
2 Herren­ und eine Jugendmannschaft ge­
meldet.  Die Spielpläne finden sich dem­
nächst – wie auch das Protokoll der JHV 
und die Zusammensetzung des Vorstan­
des – auf der HöKi­Seite. Auch in diesem 
Jahr wollen wir versuchen, mit unseren 
jungen Leuten an der Rothenbaum­Aktion 
des Verbandes teilzunehmen, liegt das 
Turnier doch diesmal wieder in den Schul­
ferien.
Wäre also alles eitel Sonnenschein – wenn 
wir nicht nach wie vor um jedes Mitglied 
kämpfen müssten. Zur Zeit haben wir 47 
Mitglieder (23 Kinder und Jugendliche). 
Das muss sich dringend nach oben verän­
dern. Wir Tennisspieler sind ein sehr gesel­
liges Völkchen, beißen nicht und haben 
jede Menge Platz und Kameradschaft an­
zubieten. Eine Teilnahme an Punktspielen 
ist nicht zwingend erforderlich. „Nach­
wuchs“ bedarf es vor allem im „Mittelalter“ 
(w/m von 25 bis 50) – aber auch alle ande­
ren sind herzlich willkommen.
Bitte, überlegt, ob Ihr dem schönen Sport 
nicht auch frönen mögt. Ihr braucht keine 
Stars zu sein, auch Anfänger sind willkom­
men und werden auf Wunsch in das Trai­
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Jugend
Philipp Kruse (04123­1755 / 0178­3266689)

Freitag 14:00 – 18:00  nach Absprache 

Liebe Tennisfreunde!

Es war ein erfolgreiches und spannendes 
Jahr für unsere Jugend in der Tennisspar­
te.
Sowohl in der Sommer­, als auch in der 
Wintersaison wurden die Jugendlichen von 
ihrem Trainer Philipp Kruse freundschaft­
lich, mit­
fühlend, 
aber auch 
zielstrebig 
trainiert. 

Nach vie­
len an­
strengend
en Trai­
ningsstun­
den, hart 
umkämpf­
ten Punkt­
spielen 
und so manch einer Lehreinheit hat sich 
die Jugend mit dem Trainer und dem 
neuen Trainermitglied Arne Schümann eine 
tolle Weihnachtsfeier als Belohnung ge­
gönnt. Von Samstag auf Sonntag im De­
zember fand diese in der Tennishalle in 
Höki statt. Mit einem tollen Buffet am 
Abend und vielen spannenden Spielen 
waren wir 15 Kinder zwischen 7 und 22 

Jahren. 8 haben in der Tennishalle über­
nachtet. Das Ganze wurde dann mit einem 
leckeren Frühstück am nächsten Morgen 
beendet.

Im Hinblick auf das Jahr 2017 ist zu sagen, 
dass wir mit der Jugendsparte im März 
einen Ausflug in die Schlittschuhhalle Brok­

dorf planen. Wir 
freuen uns auf einen 
lustigen Nachmittag, 
der auch dazu die­
nen soll unsere Ge­
meinschaft zu 
stärken.
Im Sommer ist wie­
der der Besuch beim 
Tennisturnier am Ro­
thenbaum geplant. 
Zum Jahresab­
schluss planen wir 
wieder eine Wieder­
holung unserer 

Weihnachtsfeier.

Wer Interesse hat, in das Training der Ten­
nis­Jugend­Sparte einmal reinzuschnup­
pern, kann unverbindlich teilnehmen und 
ist immer herzlich Willkommen. Infos und 
Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage 
des SV Hörnerkirchen.
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Bezirks­ / Landesmeister­
schaften Schüler A
Unseren schönen Erfolg 
konntet
Ihr ja schon lesen. Lennart 
qualifizierte sich durch 
einen 3. Platz bei den Be­
zirksmeisterschaften für 
die Landestitelkämpfe in 
Büchen. 

Er erreichte durch das 
bessere Spielverhältnis in seiner Quali­
Gruppe die Hauptrunde. Er darf sich also 
zu den 16 besten Cracks des Landes zäh­
len. 

Punktspielbetrieb
1. Jungen
Herbstserie 2016: Kreisliga. Platz 8 von 10.
Frühjahrserie 2017: Kreisliga. Nach 2 
Spieltagen und 2 Siegen Tabellenplatz 1.

1. Schüler
Herbstserie 2016: Kreisliga. Platz 7 von 8.

Frühjahrserie 2017: Kreisliga. Serie ist 
noch nicht gestartet.

Neuer Jugendtrainer:
Eben noch selbst in der Betreuung. Jetzt 
schon Jugendspielleiter. Unser Gerrit 

Heine hat sich ‚breit­
schlagen‘ lassen, mein 
Trainernachfolger zu 
werden. Darüber bin 
ich sehr froh und sehr 
stolz. Seit Ende 2016 
ist er für das Jugend­
training am Dienstag 
verantwortlich. Zusam­
men mit den bewähr­
ten ‚Routiniers‘ Rainer 
und Sven ist er dabei, 
eine neue TT­Gruppe 

aufzubauen. 

 Der 18­jährige Student an der Kunstaka­
demie Neumünster macht seinen neuen 
Job ziemlich
 toll. Mit Erfolg. 3 junge Schützlinge darf er 
die teils hochkomplizierten Fertigkeiten des 

1. Kreisklasse B Rückrunde

Die Erfolgsgeschichte nimmt kein Ende......

Nach zwei Siegen in der Rückrunde gegen 
den TSV Prisdorf sowie den SC Pinneberg 
belegt unser Team mit 23:1 (!) Punkten den 
1. Tabellenplatz. Der Aufstieg in die nächst 
höhere Spielklasse ist damit wieder ein 
 Stück näher gekommen. 

Wer Lust und Interesse hat, die Hörnerkir­
chener Tischtennis Asse einmal live in Akti­
on zu sehen kann das Team gerne bei 
seinen Heimspielen in der Sporthalle Hör­
nerkirchen unterstützen.

Die nächsten Heimspiele :

17.02.2017 vs. TUS Esingen V um 20.15 
Uhr 
03.03.2017 vs. Ellerbek V um 20.15 Uhr
17.03.2017 vs. SV Friedrichsgabe IV um 
20.15 Uhr
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Öffnungszeiten
Mo.­Do.: 07.30­17.00 Uhr
Fr.: 07.30­15.00 Uhr

Bahnhofstraße 14 • 25364 Westerhorn  
Tel.: 0 41 27/929880  Fax: 0 41 27/18 50
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Neues aus der WhatsApp Gruppe

In dieser Rubrik kommen unsere lustigsten 
Smartphone­Texte in Druckform zur 
Geltung.

Wenn die Autokorrekturfunktion 
verrücktspielt
27.09.2016:
­ 3. Mannschaft Punktspiel Donnerstag. 
Treffen 19.15 Uhr Schubladen.
­ Schubladen 
­ Alles klar, passe in jede Schublade.
Gemeint war natürlich der Schuhladen

Unser ‚liebevoller‘ Liveticker zum Spiel der 
ersten Herren
10.10.2016:
­ Na…wie hat die 1. gespielt… die 
Schlaffies 
­ Sind noch dabei… ziemlich ausgeglichen 
bisher
­ Wie…? kein 8:0!?
­ Wie steht es denn insgesamt?
­ 6:3 für unsere Jungs.
­ Jetzt …6:5
­ 8:6 Sieg.
Na ­ Geht doch!

Demütige Selbsteinschätzungen…
25.11.2016
­ Wir haben nach zähem Kampf leider 6:8 
verloren 
­ Ich war der Loser.
­ Blödsinn… seitdem du wieder fit bist, 
bringt es erst wieder richtig Spaß.
­ Danke.
…und aufrichtende Aufmunterungen 

Das Warten am Treffpunkt kann wahrlich 
zur Tortur werden
5.12.2016
­ Heute 19:15 Treff ja?
­ Jo
…

­ Christian?? Wo bist du??
Er kam dann doch ­ Und brachte seinem 
Team den einzigen Punktgewinn

Die Landesmeisterschaften der Schüler
12.12.2016
­ „Dann muss ich eben 3:0 gegen den 
gewinnen, der 3:0 gegen den gewonnen 
hat, gegen den ich 1:3 verloren habe.“ Na 
klar! Mit dieser mathematischen 
Einstellung ging Lennart in sein letztes 
Gruppenspiel.
Gestern waren die Landesmeisterschaften 
der Schüler in Büchen. Unser Lennart 
hatte sich durch seinen 3. Platz bei den 
BM dafür qualifiziert.
Nun ging er mit der Chance des 
Aussichtlosen nach 2 Niederlagen in sein 
letztes Gruppenspiel. Sein Gegenüber aus 
Fockbek brauchte nur einen Satz zu 
gewinnen, um das Achtelfinale zu 
erreichen. Es ging Lennart sowieso nur 
noch um Schadensbegrenzung (so dachte 
ich) und einen ehrhaften Abgang aus 
dieser Veranstaltung. War ja eh ein 
Riesenerfolg, dabei zu sein.
Tja. Lennart ging wie immer voller Ehrgeiz 
und ohne Respekt ins Match. Und was soll 
ich sagen. Es gelang ihm, den Gegner 
nicht ins Spiel kommen zu lassen. Lange 
Aufschläge waren Tabu. Sonst hagelt es 
Topspinattacken. Also ganz cool und mit 
einfachen Schupfbällen, die Lennart mit 
Übersicht über den Tisch streute, brachte 
er das Spiel und den ersten Satz an sich. 
Ab und an setzte Lennart seine 
Rückhandspins ein. Ansonsten blockte er, 
was das Zeug hielt. Als der 2. Satz dann 
auch noch an unseren Youngster ging, 
bekam spätestens sein Gegenüber und 
dessen Trainer die Panik. Beifallattacken 
und Auszeit ließen Lennart nicht aus der 
Ruhe bringen. Ganz souverän holte 
Lennart sich auch den dritten Satz mit 11 
zu 5. War das geil, Leute.
So einfach ist TT. Mit einem 
‚angekündigten‘ 3:0 schaffte Lennart das 
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Jugend
Rainer Ohlrogge (0171­9159988)
Montag: 14:30 ­15:30 
Dienstag: 17:00 ­ 20:00
Donnerstag: 16:00 ­ 17:30

Erwachsene
Montag: 20:00 ­ 22:00
Freitag: 20:00 ­ 22:00

Unerwartete. Den 2. Platz in der Gruppe 
(hinter dem Topfavoriten auf den Titel, Finn 
Penderak) und das Achtelfinale der LM.
Er hielt sich auch hier wacker. Und hätte 
nach 10 zu 6 Führung im ersten Satz 
durchaus eine weitere Überraschung 
schaffen. Jedoch behielt sein Gegenüber 
aus Bargteheide die Nerven und konnte in 
den paar entscheidenden Ballwechseln 
punkten. 0 zu 4 ging dieses Match 
verloren.

Aber ein Riesenerfolg ist diese Teilnahme 
in seinem ersten Schülerjahr ganz gewiss.
Super, Lennart. Es hat Spaß gemacht, 
Dich coachen zu dürfen.
PS: Im Doppel erreichte er mit Johannes 
Arndt aus Quickborn das Viertelfinale. 
Auch nicht schlecht, oder?
Ich wusste gar nicht, dass man per 
WhatsApp so viele Worte verschicken 
kann
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Kay Hülsen (0151­51103665)
Dienstag 19:00 ­ 21:30

Die Tischtennissparte des SV Hörnerkir­
chen sucht neue Spielerinnen und Spie­
ler in allen Altersklassen. 

Tischtennis ist leicht zu erlernen, aber 
schwer zu beherrschen.

Wir suchen Nachwuchs für unsere Kinder­
gruppe am Montag (6­9) Jahre
Auch unsere Schüler und Jugendgruppe 
(10­16 Jahre)am Dienstag sucht noch 
Nachwuchs.
Im Erwachsenentraining am Montag und 

Freitag sind natürlich auch neue Spielerin­
nen und Spieler gerne gesehen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Bei Interesse und Bedarf an weiteren Infor­
mationen zu Trainingszeiten etc... stehe 
Ich natürlich gerne mit Rat und Tat zur 
Seite.

Ruft mich einfach  unter der Rufnummer 
0151­70023731 an oder schreibt eine 
E­Mail an raiohl@arcor.de



Deutsches Turnfest in Berlin

Es  ist  wieder  soweit:  Vier  Jahre  sind  vor­
über, nach 2005 geht es jetzt  noch einmal 
nach Berlin, nachdem wir 2009 in Frankfurt 
und  2013  in  Ludwigshafen  gewesen  sind. 
Doch  in  diesem  Jahr  reisen  wir  zu  dritt, 
Mutter ( Edith Schlüter, 79 Jahre ), Tochter 
(  Bettina  Trede,  52  Jahre)  und  das  erste 
Mal die Enkelin ( Marina Trede, 21 Jahre).
Wir freuen uns sehr auf dieses Event. Wir 
werden jede einen Wettkampf bestreiten, 
an der Gala im Olympiastadion teilnehmen, 
sowie die deutschen Meisterschaften im 
Frauenturnen anschauen und hoffentlich 

viele nette Menschen kennenlernen.
Edith wird den Wahlwettkampf in der 
Leichtathletik durchführen mit Kugelstoß, 
Vollball und Standweitsprung, Marina wird 
den Turnfestwettkampf im Rhönradturnen 
machen. Und ich bestreite einen 
Mischwettkampf mit Kugelstoßen, Schleu­
derball, Standweitsprung und Grätsche 
über den Bock in der Halle.
Bis dahin müssen wir drei noch viel üben, 
um mit unseren Leistungen zufrieden zu 
sein. Doch im Vordergrund soll der Spaß 
und das Miteinander stehen, wenn es An­
fang Juni heißt: AUF NACH BERLIN!

Bettina Trede

Die Turnabteilung hat einen 
neuen Vorstand gewählt

Vor  zwei  Jahren   hat Kay Hülsen das Amt 
des  ersten Vorsitzenden  der Turnabteilung 
von  Bettina  Trede  übernommen.  Da  Kay 
uns  voraussichtlich  Mitte  des  Jahres  aus 
beruflichen Gründen verlassen wird, wurde 
die  diesjährige  Hauptversammlung  der 
Turnsparte  mit  Spannung  erwartet.  Wer 
würde sich zur Wahl stellen? Wer kennt die 
Turnsparte  gut  genug,  um  dieses Amt  mit 
Leben  füllen  zu  können?  Die Antwort  war 
für  die  meisten  unerwartet  und  doch  die 
Fortsetzung einer  langen Familientradition:
Marina  Trede,  die  Tochter  von  Bettina 

Trede  und  Enkelin  von  Edith  Schlüter, 
erste Vorsitzende der ersten Jahre der Tur­
nabteilung  des  SV  Höki,  stellte  sich  der 
Aufgabe  und  wurde  einstimmig  gewählt. 
 Für  Marinas  bisheriges  Amt  der 
Schriftführ
erin 
konnte 
Tabea 
Ziemke 
gewonnen 
werden. 
Peter 
Riepen 
wurde  als 
zweiter 
Vorsitzend
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Heike Schröder (04127­ 1387) , Doris Grafe (04127­1697)
Montag 16:00 ­ 18:30
Freitag 13:45 ­ 16:00

Vereinsmeisterschaften der 
Gerätturnerinnen am 20.11.2016 in Höki:
Im November 2016 nahmen  einige unsere 
Gerätturnerinnen­leistungsbezogen­ an 
diesem Wettkampf teil. 

In einem Wahlwettkampf an den Geräten 
 Sprung, Boden, Reck, Balken und 
Trampolin durften sich die Kinder drei 
Geräte mit den für sie passenden Übungen 
aussuchen. 

Es wurden von allen Kindern schöne 
Übungen geturnt. In den höheren P­
Übungen konnte der Handstandüberschlag 
und der 
Flick­Flack 
durch 
fleißiges 
Üben im 
Training 
gezeigt 
werden. 
Vielen Dank 
an alle 
Kinder für 
Euren 
Einsatz. 

Bedanken 
möchte ich bei Anne Greding, Thorsten Arp 

und Doris Grafe für den 
Kampfrichtereinsatz.  

Folgende Ergebnisse gab es : 

Riege 1:  1. Lara Koopmann 
                                                Riege 2: 1.  Paulina Holst 

 
                   2.
Julia 
Antonius 

 
                                                                        
2. 
Madelein
e Arp 

3. 
Lena 
Hachmeis
ter 

 
              3. Yariska Kolboom 



Thorsten Arp (04127­929979)
Dienstag 20:00 ­ 22:00

Wer hat Lust, mit uns Volleyball zu 
spielen?
Wir sind eine gemischte Gruppe in der 
vom Schüler bis zum Rentner
auch jedes Alter vertreten ist. 
Wir Spielen nur zum Spaß. Turniere 
bestreiten wir nicht.
Im Sommer können wir nach Lust und 
Laune auch das Beach­Volleyball Feld 
bespielen.  
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Sabine Blohm (04123­685124)
Dienstag  19:00 ­ 20:00 (Mehrzweckraum an der Sporthalle)
Teilnahme: frei für Mitglieder des SV Hörnerkirchen

Tabea Ziemke (04127­9788112)
Montag 20:00 ­ 21:30 (Sporthalle)
Teilnahme: frei für Mitglieder des SV Hörnerkirchen

Beim Balance Act wird die körperliche und geistige Fitness trainiert. Bewegungsspiele und 
das Training mit Gymnastikball, Großgeräten und Handgeräten fördert Ausdauer, Kraft, 
Flexibilität, Koordination und das Gleichgewicht. Im Vordergrund steht der Spaß an der 
Bewegung in der Gruppe. Jeder Teilnehmer passt das Programm individuell auf seine 

Sabine Blohm (04123­685124)
Dienstag  18:00 ­ 19:00 (Mehrzweckraum an der Sporthalle)
Teilnahme: frei für Mitglieder des SV Hörnerkirchen

Anele Reimers (04127­1013)
Donnerstag  17:45 ­ 18:45 (Mehrzweckraum an der Sporthalle)
Donnerstag  19:15 ­ 20:15 (Mehrzweckraum an der Sporthalle)
Teilnahme: frei für Mitglieder des SV Hörnerkirchen
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